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Pressemitteilung, 21.11.2025 

Integration als kommunale Pflichtaufgabe – Migrantenvertretungen als 

demokratische Akteure stärken 

Stuttgart/Heilbronn – Der Landesverband der kommunalen Migrantenvertretungen Baden-

Württemberg (LAKA) lädt Medienvertreterinnen und -vertreter herzlich zur Vollversammlung am 21. 

und 22. November 2025 in Heilbronn ein. Gemeinsam mit Vertreterinnen und -vertreter aus Politik, 

Verwaltung und Zivilgesellschaft werden zentrale Weichenstellungen für politische Teilhabe und 

erfolgreiche Integrationspolitik im Land diskutiert. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Frage, wie Integration dauerhaft als kommunale 

Pflichtaufgabe verankert werden kann. Grundlage bildet die Vorstellung der Studie des Genius 

Projekts der Universität Hildesheim. Anschließend debattieren die integrations- und 

kommunalpolitischen Sprecherinnen und -sprecher der Landtagsfraktionen (GRÜNE, CDU, SPD) über 

die Anforderungen und Möglichkeiten. Ein weiterer Schwerpunkt ist die künftige Rolle der 

kommunalen Migrantenvertretungen – insbesondere im ländlichen Raum und vor dem Hintergrund 

zunehmender gesellschaftlicher Spannungen. 

 

Programm (Auszug) 

Freitag, 21. November 2025 

Rathaus Heilbronn – Großer Ratssaal | 16:30–19:30 Uhr 

16:30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

Daniel Setzler, Vorsitzender LAKA 

Dalila Nadi, Beirat für Partizipation und Integration der Stadt Heilbronn 

16:35 Uhr Bericht aus dem Ministerium 

Sarah Kannen, Referat 42, Ministerium für Gesundheit, Soziales und Integration 

16:50 Uhr Berichte LAKA und aus den Kommunen 

Alle Mitgliedsorganisationen des LAKA 

19:30 Uhr Ende 

 

Samstag, 22. November 2025 

Schießhaus Heilbronn | 10:00–16:30 Uhr 

10:00 Uhr Eröffnung & Grußworte 

Daniel Setzler, Vorsitzender LAKA 

Harry Mergel, Oberbürgermeister der Stadt Heilbronn 

Dalila Nadi, Beirat für Partizipation und Integration der Stadt Heilbronn 

10:20 Uhr Studienvorstellung: „Integration als kommunale Pflichtaufgabe“ 

Boris Kühn, Wissenschaftlicher Leiter im Projekt GENIUS, Forschungsgruppe Migrationspolitik 

10:55 Uhr Podiumsdiskussion "Integration als kommunale Pflichtaufgabe - Die Rolle der kommunalen 

Migrantenvertretungen als Integrationsakteure“ 

Fadime Tuncer, MdL GRÜNE 

Ayla Cataltepe, MdL CDU 

Klaus Ranger, MdL SPD 

Moderation: Ayse Özbabacan 
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12:45 Uhr – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 Uhr Workshops mit Praxisbeispielen kommunaler Beteiligungsarbeit 

Pressevertretungen sind herzlich eingeladen! 

 

Bitte Anmeldung per E-Mail an info@laka-bw.de oder telefonisch unter 0711 24 83 72 02 

Vor Ort: Interview- und Fotomöglichkeiten sowie Hintergrundgespräche. 

Auf Wunsch vermitteln wir gern im Voraus passende Gesprächspartnerinnen und -partner 
 

Hintergrundinformationen: 

Der Landesverband der kommunalen Migrantenvertretungen Baden-Württemberg (LAKA) vertritt seit 
1998 die Interessen von Menschen mit Migrationsgeschichte auf kommunaler und Landesebene – 
parteiunabhängig, überkonfessionell und überethnisch. Im Fokus stehen demokratische Teilhabe, 
politische Mitbestimmung und eine chancengerechte Gesellschaft. Er ist legitimierter Ansprechpartner 
der Landesregierung (PartIntG BW § 10), des Landtages, aller relevanten Organisationen auf 
Landesebene, vergleichbarer Migrantengremien in anderen Bundesländern und dem 
Bundeszuwanderungs- und Integrationsrat (BZI).   

Er setzt sich seit seiner Gründung 1998 auf politischer Ebene für die konstruktive Zusammenarbeit und 
Verständigung zwischen baden-württembergischen Einwohnerinnen und Einwohnern 
unterschiedlicher Herkunft ein. Wichtige Forderungen des LAKA Baden-Württemberg sind die 
Verankerung der kommunalen Migrantenvertretungen in der Gemeindeordnung, das kommunale 
Wahlrecht für alle Einwohnerinnen und Einwohner Baden-Württembergs, die interkulturelle Öffnung 
der Verwaltungen sowie die Einführung des herkunftssprachlichen Unterrichtes unter staatlicher 
Aufsicht an den Schulen in Baden-Württemberg. 
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